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Bezirksliga Herren Süd

SV Quitt Ankum : Spvgg. Brandlecht-Hestrup 
Samstag, 20.01.2024, 15:00 Uhr

Spvgg. Brandlecht-Hestrup spielt unentschieden beim SV 
Quitt Ankum

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm Spvgg. Brandlecht-Hestrup beim 8:8 gegen den SV Quitt
Ankum in der Bezirksliga Herren Süd einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte
Begegnung mit einem Satzverhältnis von 34:27.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Heils / Kovert zeigten Zwirner / Torliene ihren Gegnern die
Grenzen auf. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lüvolding / Struve, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Veenhuis / Oldekamp verloren. Keine Chancen hatten Droppelmann /
Kessen-Albers bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Pertsch / Lampe. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem
falschen Fuß erwischte Martin Zwirner seinen Gegner Markus Oldekamp beim eher eindeutigen 3:0-
Sieg. Anlaufschwierigkeiten musste Uwe Torliene zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Es
dauerte eine Weile, bis Heiner Lüvolding sein 3:2 gegen Steven Pertsch unter Dach und Fach hatte.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Christian Struve sein
Einzel gegen Carsten Heils noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Heils zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Uwe Droppelmann hatte gegen Lenny Kovert, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln.
Matthias Kessen-Albers gegen Jannik Lampen hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Es dauerte eine Weile, bis Martin Zwirner seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Kai Veenhuis quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mit dieser Niederlage liegt Zwirner nun bei einer
Einzelbilanz von 10:12 seit Beginn der Spielzeit. Uwe Torliene hatte derweil seinen Gegner Markus
Oldekamp beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:13
(Torliene) und 11:8 (Oldekamp). Lange umkämpft war das Match zwischen Heiner Lüvolding und
Carsten Heils, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Der neue Zwischenstand war 6:6. Einen Zähler für die Gäste
musste Christian Struve am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Steven Pertsch in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Eher wenig
Gegenwehr bekam Uwe Droppelmann beim 3:0 von Jannik Lampen. Da gab es nichts zu rütteln.
Durch diese Niederlage liegt Lampe nun bei einer Bilanz von 9:5 seit Beginn der Spielzeit. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Matthias Kessen-Albers den Gastspieler Lenny Kovert in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Zwirner / Torliene bei einer 2:0-Führung die
Folgesätze gegen Veenhuis / Oldekamp noch ab und quittierten ein 2:3. Was ein Spielverlauf! Mit
dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der SV Quitt Ankum in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.01.2024
gegen den SV Union Lohne bevor. Für Spvgg. Brandlecht-Hestrup steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Bawinkel II am 26.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 17:5 geht.

 Statistik:
 SV Quitt Ankum

Doppel: Zwirner / Torliene 1:1, Lüvolding / Struve 0:1, Droppelmann / Kessen-Albers 0:1 
Einzel: M. Zwirner 1:1, U. Torliene 2:0, H. Lüvolding 1:1, C. Struve 0:2, U. Droppelmann 2:0, M.
Kessen-Albers 1:1 

 Spvgg. Brandlecht-Hestrup
Doppel: Veenhuis / Oldekamp 2:0, Heils / Kovert 0:1, Pertsch / Lampen 1:0 
Einzel: K. Veenhuis 1:1, M. Oldekamp 0:2, C. Heils 2:0, S. Pertsch 1:1, J. Lampen 1:1, L. Kovert 0:2


